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Jungen 19 Kreisliga D VR

TTC Bad Krozingen : FT V. 1844 Freiburg VI 
Samstag, 14.10.2023, 11:00 Uhr

Lux fixiert zwei Punkte für die FT V. 1844 Freiburg VI

Als Noah Liesch sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 19
Kreisliga D VR nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Bad Krozingen
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Bad Krozingen
meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag wiederum Bast und Liesch, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für das Team verpassten Abanto Axmann / Müller bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Lux / Bast. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Hiß / Hiß, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Koch /
Liesch verloren. Aidan Abanto Axmann hatte derweil seinen Gegner Theo Lux beim deutlichen 11:7,
11:3, 11:9 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage
der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen war. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Severin
Koch konnte Lars Müllerdanach den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Wenige Chancen hatte Luca Hiß bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Noah Liesch, so dass Liesch seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Nico Hiß letztlich auf Lager,
um Rafael Bast final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 2:11, 6:11. Der
Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Mit 3:1 siegte daraufhin Aidan Abanto Axmann
gegen Severin Koch und gab dabei nur einen Satz ab. Ohne Satzgewinn für Lars Müller verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Theo Lux. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Luca Hiß das Spiel gegen Rafael Bast, letztendlich nicht überraschend
mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Keinen Zähler
beisteuern konnte Nico Hiß im Spiel gegen Noah Liesch, das 0:3 verloren ging. Die beiden Teams
verließen mit einem 8:2-Erfolg für die FT V. 1844 Freiburg VI die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Bad Krozingen am 28.10.2023 gegen den TV
Britzingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.10.2023 gegen den TV Ihringen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Bad Krozingen

Doppel: Abanto Axmann / Müller 0:1, Hiß / Hiß 0:1 
Einzel: A. Axmann 2:0, L. Müller 0:2, L. Hiß 0:2, N. Hiß 0:2 
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 FT V. 1844 Freiburg VI
Doppel: Lux / Bast 1:0, Koch / Liesch 1:0 
Einzel: T. Lux 1:1, S. Koch 1:1, N. Liesch 2:0, R. Bast 2:0


